
Jahreslosung 2016
.

Gott spricht: Ich will euch 
trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet.
Jesaja 66,13

Gottesdienste - Veranstaltungen -Informationen 
Oktober 2016

Evangelisch-Lutherische St.-Johannis-Kirchgemeinde 
Scheibenberg mit Oberscheibe 
Landeskirchliche Gemeinschaft  

Johannisbote



Nachgedacht

“Wo aber der Geist des Herrn
ist, da ist Freiheit.”
2. Korinther 3,17

Bildnachweise
Titelbild und Rückseite: Miriam Weber
Seite 3: St. Schmidt-Brücken / K.-U.Weber
Seite 5: Image-Online.de / Miriam Weber

ein ganzes Volk aus der Versklavung; aber 
schon bald murren die Befreiten. Jesus ist 
gekommen, um uns von der Macht der 
Sünde und des ewigen Todes zu befreien; 
aber viele meinen, das gar nicht nötig zu 

Liebe Leser/innen! haben. Da wird klar, der Mensch kann 
Kurz und knapp ist der Monatsspruch und ziemlich schlecht mit der Freiheit 
er klingt auch sehr schön, aber leicht umgehen. Entweder er nutzt sie nicht, 
verständlich ist er nun wirklich nicht. oder er missbraucht sie. Deshalb braucht 
Denn, was ist Freiheit? Die Vorstellungen Freiheit auch Grenzen, unbegrenzte 
und Erfahrungen gehen weit auseinander. Freiheit gibt es wohl erst in der Ewigkeit. 
In ein paar Versen habe ich versucht, Die 10 Gebote z.B. geben mir eine große 
diese Vielfalt einzufangen: Freiheit, sie respektieren aber auch die 

Würde und Freiheit meiner Mit-
Freiheit! menschen. Im Monatsspruch sagt uns 
Tausendfach verraten und tausendfach Paulus, wie wichtig es ist, sich von Gottes 
geschunden, tausendfach begrenzt und Heiligem Geist leiten zu lassen. Er öffnet 
tausendfach gefunden. mir die Augen, für die große Befreiung 
Tausendfach behütet und tausendfach und Entlastung die uns Jesus Christus 
erstrebt, tausendfach missachtet und geschenkt hat, aber hilft mir auch, diese 
tausendfach gelebt. Freiheit nicht zu missbrauchen und 
Tausendfach begraben und tausendfach anderes Leben zu unterdrücken. Sehr klug 
gelenkt, tausendfach verlassen und  fasst Paulus das im 1. Kor 6,12 
tausendfach geschenkt. zusammen: „Alles ist mir erlaubt, aber 
Tausendfach vergessen und tausendfach nicht alles dient zum Guten!“ Wer  seine 
gestutzt, tausendfach betrauert und Entscheidungen mit der Hilfe des Heiligen 
tausendfach genutzt. Geistes an diesem Maßstab prüft, lebt die 
Tausendfach ersehnt und tausendfach geschenkte Freiheit verantwortlich. Eine 
errungen, tausendfach verloren und gesegneten Monat erbittet für Sie und 
tausendfach besungen. Euch

Wer in die Bibel schaut, entdeckt, dass all Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken
die genannten Aspekte der Freiheit in ihr 
vorkommen. Gleich am Anfang werden 
die ersten Menschen in einen 
paradiesischen Garten der Freiheit 
gesetzt; aber sie missbrauchen diese 
Freiheit. Jahrhunderte später befreit Gott 

Aus der Gemeinde

Gebete
In der Heilige Schrift ermutigt uns Gott: „Wer Dank opfert, der preiset mich und das ist 
der Weg, dass ich ihm zeige das Heil Gottes” (Ps 50,23  ). Und die Glaubenserfahrung 
sagt: „Danken schützt vor Wanken und Loben zieht nach oben.“ Danken stabilisiert also 
den Glauben  und hat therapeutische Wirkung. Gerade in den Dankliedern ist das zu 
spüren.
 

Lobe den HERRN, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen! Lobe den 
Herrn meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. Amen (aus Psalm 103)

Danke für diesen guten Morgen, danke für jeden neuen Tag. Danke, dass ich all meine 
Sorgen auf dich werfen mag. Danke, dein Heil kennt keine Schranken, danke ich halt 
mich fest daran. 

Danke, ach Herr, ich will dir danken, dass ich danken kann. Amen (weitere Strophen EG 
334)

Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke mein Licht, Christus meine Zuversicht, 
auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht. 
Amen ( aus Taizé)         

Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken
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Das Bibelmobil in Scheibenberg

Am 24.August machte das Bibelmobil Station in Scheibenberg. Das mobile 
Bildungszentrum in Trägerschaft der Berliner Stadtmission bietet jede Menge 
Informationen rund um Bibel und Reformation an. Ein Angebot, das von kleinen 
und großen Interessenten aus unserem Ort rege genutzt wurde.
  

Kai-Uwe Weber
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Aktuelles/Nachrichten

Herzliche Einladung zum Frauendienst 

Wir laden alle Frauen zu einem Abend 
unter dem interessanten Thema 

„Gesunder Schlaf“ 
mit unserer Scheibenberger 

Ärztin Frau Mynett ein.
Mittwoch, 12. Oktober 2016, 

19 Uhr im Kirchgemeindehaus      

Taufgottesdienst
Am 22. Oktober, 13.30 Uhr findet ein 
Extra-Taufgottesdienst im 2. Halbjahr 
2016 statt. Dazu können noch Kinder 

angemeldet werden.

Urlaub Pfarrer
Vom 10.-16. Oktober 2016 befindet sich 

Pf. Schmidt-Brücken im Urlaub. 
Vertretung hat Pf. Eckhardt, Schlettau.

Reformationsjubiläum 2017

Busreise anlässlich des 500. 
Reformationsjubiläums zu den 

Lutherstätten

2017, also nächstes Jahr, begehen wir 
das 500. Reformationsjubiläum.
Verschiedene Kirchen-
tage finden u.a. in 
Leipzig, Berlin und 
Wittenberg statt. In 
Vorbereitung auf dieses 
Ereignis, was in der 
ganzen Welt Beachtung 
findet, wollen wir in 
unserer Gemeinde unter 
anderem eine kleine Busreise anbieten. 
Vom Freitag, 31. März bis zum 
Sonntag, 2. April, soll es eine Tour zu 
verschiedenen Lutherstätten geben. 
Und am 27./28. Mai wollen wir zum 
Kirchentag nach Wittenberg fahren, 
der am Sonnabend mit einer “Nacht 
der Lichter” beginnt und am Sonntag 
mit einem großen Freiluft-Gottesdienst 
endet. 
Weitere Informationen erhalten Sie im 
Pfarramt.
Unseren Festgottesdienst zum 500. 
Reformationsjubiläum feiern wir am 
eigentlichen Reformationstag 
am 31. Oktober 2017.
Informationen zum Reformations-
jubiläum gibt es auch im Internet unter:

https://www.kirchentag.de
https://r2017.org/

In vielen Lutherfilmen wird die Szene des Gewittersturmes und des krachend 
einschlagenden Blitzes eindrucksvoll gestaltet: „Hilf du, heilige Anna, ich will ein Mönch 
werden!“ – dieses Gelübde soll der 21-jährige Jurastudent Martin Luther am Mittwoch, 
dem 2. Juli 1505 auf der Rückreise von seinen Eltern in der Nähe des Dorfes 
Stotternheim gesprochen haben. Gut zwei Wochen später klopfte Luther an die Pforte 
des einflussreichen Klosters der Erfurter Augustinereremiten und begehrte Einlass. Er 
fügte sich ein in den strengen Lebensrhythmus der Stundengebete, der 
Messen und der klösterlichen Regeln und wurde im April 1507 zum 
Priester geweiht. Luthers Anfechtungen, ob sein Glaubenseifer den 
Anforderungen Gottes genüge, regten sich insbesondere, nachdem er 
1511 in die junge Universitätsstadt Wittenberg berufen worden war; 
hier hatte er die Professur für Bibelwissenschaften an der 
Theologischen Fakultät übernommen. Im Umfeld des Protestes gegen 
die käuflichen Ablässe ist Luthers reformatorische Erkenntnis gereift. 
Luther begriff göttliche Gerechtigkeit nicht länger als fordernde und 
strafende, sondern als sich den Sündern ganz und gar schenkende 
Instanz. Diese Erkenntnis hat nicht nur das Verständnis von Kirche 
tiefgreifend verändert, sondern auch die Augustinereremiten: Im 16. 
Jahrhundert wurden viele der Ordensniederlassungen aufgegeben, weil sich die 
Mönche der Reformation anschlossen. 

nach Uwe Rieske ("Image"- Arbeitshilfe für Gemeindebriefe)

Luther als Augustiner-Eremit

Erntedankfest Impressionen

Vom 4. bis 7.Oktober 2016 bleibt die 
Kanzlei geschlossen. In dringenden Fällen 

wenden Sie sich bitte an 
Pfr. Schmidt-Brücken.4 5
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Gottesdienste Freude und Leid in unserer Gemeinde

Christlich getraut wurden:

Maik Georgi aus Markersbach und Julia, geb. Mann 
aus Scheibenberg 17. September  

Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat. Psalm 103,2

Adelheid Kretzschmar, geb. Pitters, Ehefrau, im Alter von 45 Jahren,
27. August

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.  

Johannes 11,25a

Wir gedenken der Heimgegangenen:

10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
10.00 Uhr Kinderstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Dankopfer: Ausbildungsstätten der Landeskirche

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl+Taufen
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dankopfer: Eigene Gemeinde

9.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Dankopfer: Eigene Gemeinde 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Oberscheibe

Sonntag, 9. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 16. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis

Achtung  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dankopfer: Eigene Gemeinde

ZEITUMSTELLUNG

Sonntag, 2. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag,  30. Oktober 23. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst in Grünstädtel mit den vereinigten Posaunenchören
9.30 Uhr Fahrdienst ab Kirche

Montag, 31. Oktober Reformationsfest 

Sonntag, 23. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl, Pf. Eckhardt
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dankopfer: Kirchliche Männerarbeit der Landeskirche

10.00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Hl. Abendmahl
10.00 Uhr Ephoraler Kindergottesdienst in Stollberg

Sonntag, 6. November Kirchweihfest

 13.30 Uhr Taufgottesdienst (siehe Seite 4 “Aktuelles”)

Sonnabend 22. Oktober  

Zu ihrer Silbernen Hochzeit wurden eingesegnet:

Gerhard Mann und Christine Mann, geb. Haase, 17. September

Gott, der HERR, ist Sonne und Schild; der HERR gibt Gnade und 
Ehre. Er wird kein Gutes mangeln lassen den Frommen. 

Psalm 84,12

Zu ihrer Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:

Gert Hörnig und Ilse Hörnig, geb. Becher, 3. September

Ich aber traue darauf, dass du so gnädig bist; mein Herz freut sich, 
dass du so gerne hilfst. Ich will dem HERRN singen, dass er so wohl 
an mir tut. Psalm 13,6

Haben Sie einen Weihnachtsbaum für unsere Kirche?
     Für unsere Kirche wird auch dieses Jahr wieder ein möglichst 

großer und schlanker Weihnachtsbaum gesucht. Wer einen 
solchen Baum abzugeben hat, melde sich bitte im Pfarramt. 

6 7



Gottesdienste Freude und Leid in unserer Gemeinde

Christlich getraut wurden:

Maik Georgi aus Markersbach und Julia, geb. Mann 
aus Scheibenberg 17. September  

Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat. Psalm 103,2

Adelheid Kretzschmar, geb. Pitters, Ehefrau, im Alter von 45 Jahren,
27. August

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.  

Johannes 11,25a

Wir gedenken der Heimgegangenen:

10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
10.00 Uhr Kinderstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Dankopfer: Ausbildungsstätten der Landeskirche

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl+Taufen
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dankopfer: Eigene Gemeinde

9.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Dankopfer: Eigene Gemeinde 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Oberscheibe

Sonntag, 9. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 16. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis

Achtung  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dankopfer: Eigene Gemeinde

ZEITUMSTELLUNG

Sonntag, 2. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag,  30. Oktober 23. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst in Grünstädtel mit den vereinigten Posaunenchören
9.30 Uhr Fahrdienst ab Kirche

Montag, 31. Oktober Reformationsfest 

Sonntag, 23. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl, Pf. Eckhardt
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dankopfer: Kirchliche Männerarbeit der Landeskirche

10.00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Hl. Abendmahl
10.00 Uhr Ephoraler Kindergottesdienst in Stollberg

Sonntag, 6. November Kirchweihfest

 13.30 Uhr Taufgottesdienst (siehe Seite 4 “Aktuelles”)

Sonnabend 22. Oktober  

Zu ihrer Silbernen Hochzeit wurden eingesegnet:

Gerhard Mann und Christine Mann, geb. Haase, 17. September

Gott, der HERR, ist Sonne und Schild; der HERR gibt Gnade und 
Ehre. Er wird kein Gutes mangeln lassen den Frommen. 

Psalm 84,12

Zu ihrer Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:

Gert Hörnig und Ilse Hörnig, geb. Becher, 3. September

Ich aber traue darauf, dass du so gnädig bist; mein Herz freut sich, 
dass du so gerne hilfst. Ich will dem HERRN singen, dass er so wohl 
an mir tut. Psalm 13,6

Haben Sie einen Weihnachtsbaum für unsere Kirche?
     Für unsere Kirche wird auch dieses Jahr wieder ein möglichst 

großer und schlanker Weihnachtsbaum gesucht. Wer einen 
solchen Baum abzugeben hat, melde sich bitte im Pfarramt. 

6 7



Unsere Gemeindekreise

Musikalische Kreise

Kinder- und Jugendarbeit

Männerarbeit

Frauenarbeit

Familienarbeit

Weitere Kreise und Dienstgruppen

Flötenunterricht Anfänger Mo          16.45 Uhr und 17.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
                           

Flötenkreis Mo  18.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Posaunenchor Mo  19.30 Uhr Kirchgemeindehaus
Kantorei Di  19.30 Uhr Kirchgemeindehaus
Kantorei        Di                                                    19.30 Uhr Kirchgemeindehaus
Kurrende Fr  16.00 Uhr Kirchgemeindehaus

Kindergottesdienst So 02., 16., 30.10. 10.00 Uhr Pfarrhaus
Kinderstunde So 09., 23.10. 10.00 Uhr Landeskirchl. Gem. 

Kinderkreise  
Regenbogenfische (1. Kl.) Mo                                 14.00 Uhr Kirchgemeindehaus  
Regenbogenfische (2. Kl.) Mi 15.00 Uhr   Kirchgemeindehaus 
Bibelfüchse (3. Klasse) Mo 15.00 Uhr  Kirchgemeindehaus
Bibelfüchse (4. Klasse) Di 14.45 Uhr   Kirchgemeindehaus
Kirchenmäuse (4-6 Jahre) Do 15.00 Uhr   Kirchgemeindehaus
Teens4Jesus-Kreis                 Sa 16.00 Uhr Landeskirchl. Gem.

Jungschar                                                                                                       
Mädchen (14 tägig) Mi 17.00 Uhr
Jungen Do     18.00 Uhr Kirchgemeindehaus   
        

Konfirmandenstunden        
Vorkonfirmanden                 Di  16.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Konfirmanden                       Di 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus 

Jugendkreise
Junge Gemeinde Mi 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Ec³ - Jugendkreis Sa 18.30 Uhr Landeskirchl. Gem.

Kirchgemeindehaus

Männerwerk Mi  19.10.   19.30 Uhr Pfarrhaus 
                      

Großmütterkreise Mo 10.10. 13.30 Uhr Kirchgemeindehaus
Mi 05.10. 14.00 Uhr in Oberscheibe

Frauendienst Mi    12.10. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus

Frauenstunde Di 11.10.       Landeskirchl. Gem. Achtung 17.00 Uhr

Mutti-Kind-Kreis Mi 05., 19.10. 9.00 Uhr Landeskirchl. Gem.

Ehepaarkreis Sa 15.10. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus
        

Familiennachmittag So 02.10. Landeskirchl. Gem.16.00 Uhr

Hauskreis  
jeweils 20.00 Uhr So Hauskreis Familie Kurz (Tel. 169878)
nach Absprache  Mi Hauskreis Familie Straube (Tel. 139715)
Infos: Eva Straube Do Hauskreis Familie Kämpfe (Mobil 0157 / 32640737)
Tel.: 139715 Do Hauskreis Familie Melzer (Tel. 139779)      

Gesprächskreis                      Do    20.10. 19.30 Uhr Pfarrhaus

Bibelstunde Oberscheibe    Do    27.10. 16.00 Uhr b. Heinz Hunger
Gemeinschaftbibelstunde Di 04., 18., 25.10. 19.30 Uhr Landeskirchl. Gem.

Gemeinschaftsstunden So 09.,23.10., Landeskirchl. Gem.

Blaukreuz- Treff Fr 07., 21.10. 19.30 Uhr Landeskirchl. Gem.

Helferschaft           Mo   17.10.  17.00 Uhr Pfarrhaus                                                                                                        

Kirchenvorstand Do 27.10. 19.30 Uhr Pfarrhaus

  17.00 Uhr
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KinderseiteLandeskirchliche Gemeinschaft

                   Suchtkrankenhilfe
BEGEGNUNGSGRUPPE SCHEIBENBERG

Freitag, 07.10. und 21.10., 19.30 Uhr
Gruppenstunde in der Gemeinschaft
Ansprechpartner und Infos: Fam Hunger 
Tel.:8219 oder Frank Gerlach  Tel.: 03725 /229 01

Veranstaltungsübersicht

Mutti - -Kind KreisMutti -Kind-Kreis

       Familien          Familien   

Herzliche Einladung

Gast: Sylvia Naumann aus Crottendorf
anschließend gemeinsames Abendessen 

Sonntag, 02.10. , 
16.00 Uhr
Erntedank- 
Familienstunde  

Der Mutti-Kind-Kreis
lädt ein am Mittwoch, 
den 05.10. und 19. 10.
um 9.00 Uhr.

Auch dieses Jahr wollen wir wieder für die Kinder 
zu den Adventssonntagen in der Apotheke ein 
buntes Kinderprogramm anbieten. Wer hat Lust 
mit dabei zu sein? Viele helfende und kreative  
Hände werden beim Basteln, Backen, Spielen und 
so weiter gebraucht. Melde dich einfach mal 
bei Markus Josiger ( Tel.: 76782 ) oder Monika 
Melzer  ( Tel.: 964621 ).

Sa 01.10. Teens4Jesus 16.00
Ec³ Jugendkreis 18.30

So 02.10. Familiennachmittag 16.00
Di 04.10. Bibelstunde mit Volker Hunger 19.30
Mi 05.10. Mutti-Kind-Kreis   9.00
Fr 07.10. Blaukreuzabend 19.30
Sa 08.10. Teen4Jesus 16.00

Ec³ Jugendkreis 18.30
So 09.10. Kinderstunde 10.00
  Gem.stunde mit Sebastian Weigelt 

Verantw.: Joachim Kurz 17.00
Di 11.10. Frauenstunde mit Gudrun Mai
Sa 15.10. Teen4Jesus 16.00

Ec³ Jugendkreis 18.30
So 16.10. Gemeindenachmittag 16.00
Di 18.10. Bibelstunde mit Helfried Hunger 19.30
Mi 19.10. Mutti-Kind-Kreis   9.00

Seniorennachmittag der EmK 14.30
Fr 21.10. Blaukreuzabend 19.30
Sa 22.10. Teens4Jesus 16.00

Ec³ Jugendkreis 18.30
So 23.10. Gottesdienst der EmK   8.45

Kinderstunde 10.00
Gem.stunde mit D. Wachsmuth
Verantw.: M. Josiger 17.00

Di 25.10. Bibelstunde mit H. Zimmermann 19.30 
Sa 29.10. Teens4Jesus 16.00

Bezirksfilmabend in Rittersgrün 19.00
So 30.10. Gemeindenachmittag 16.00
Di 01.11. Bibelstunde 19.30

 

17.00

 Gemeindenachmittage

         

extra Kinderprogramm

extra Kinderprogramm

Gemeinschaft erleben

 gemeinsam singen
und Gott loben
 

 

Jeder ist herzlich willkommen! 

         
                  

Sonntag, 16. Oktober
 

        

                  

 Sonntag, 30. Oktober 
 

Andacht: Marcel Kämpfe   

Andacht: Henrik Zimmermann   

Zeugnisteil “So ist Gott!”

Beginn 16.00 Uhr 
mit gemeinsamen Kaffeetrinken 
            

Beginn 16.00 Uhr 
mit gemeinsamen Kaffeetrinken 
            

Adventsstübchen “ Staunen an der Krippe”

NACHMITTAG NACHMITTAG 

Aus IMAGE, Arbeitshilfe für Öffentlichkeitsarbeit
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Ev.-Luth. Pfarramt St. Johannis
Anschrift: Kirchgasse 8, 09481 Scheibenberg

Telefon: 037349 – 8308
E-Mail: johanniskirche-scheibenberg@web.de
Pfarrer: Stephan Schmidt-Brücken

Kantor: Egbert Mäuser, Telefon: 03733 – 65624 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Anschrift: Pförtelgasse 5, 09481 Scheibenberg
Gemeinschaftsleiter: Markus Josiger

Telefon: 037349 – 76782

Kanzlei
Kanzlei-Mitarbeiterinnen:  Ruth Josiger und Bettina Weber

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Internetauftritt:
Kirchgemeinde: www.kirche-scheibenberg.de

Kontakt und Impressum

Gebetsanliegen im Oktober
Beten Sie mit!?

Du ewiger, dreieiniger GOTT: 
Danke Vater für die großartige Schöpfung 
und alles, was doch wieder gewachsen 
und gereift ist. Hilf mir, dass ich das 
Danken nicht vergesse oder verdränge. 

Danke Jesus Christus für die Barmherzig-
keit, mit der du mich liebst. Du hast dein 
Leben für mich geopfert, vergibst, was ich 
dir an Sünde bringe und zeigst, wie ich 
leben kann. Ich will dir nachfolgen. 

Danke Heiliger Geist, dass du in dieser 
Welt wirkst und deine Kirche baust und 
erhältst. Bitte rühre viele Herzen zum 
Glauben an, schenke Erneuerung, Frieden 
und Trost, gib mir Kraft und Mut, als Christ 
zu leben. 

Amen.

“Wo aber der Geist 
des Herrn ist, da ist 

Freiheit.”
2.Korinther 3,17

Monatsspruch 

Konto der Kirchgemeinde (Johannisbote, Spenden, Diakonie): DE 11 3506 0190 1650 9000 37 
Konto für das Kirchgeld: DE 33 3506 0190 1650 9000 29

: DE 21 8705 4000 3612 0159 49
Konto Landeskirchliche  Gemeinschaft: DE 71 8705 4000 3582 0013 09
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Johannis Scheibenberg
Amtlicher Inhalt: Pfr. Stephan Schmidt-Brücken, Ruth Josiger (Pfarramt)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen
Zuarbeiten für den Johannisboten an: Johannisbote-scheibenberg@t-online.de

Konto Förderverein der St. Johanniskirche Scheibenberg”e.V.
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